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Im Bundesverband Deutscher Innovations-, Technologie- und Gründerzentren e.V. (BVIZ) - sind rund 
160 Innovationszentren vereint, deren Hauptaufgaben darin bestehen, Existenzgründungen zu fördern 
und neue, innovative Technologiefirmen zu unterstützen. Die Mitgliedszentren des BVIZ nehmen 
gründungswillige Unternehmer gern auf, beraten sie qualifiziert in allen die Unternehmensgründung 
betreffenden Fragen, betreuen sie bei den ersten Wachstumsphasen und bieten ihnen eine her
vorragende Infrastruktur – von modernsten Kommunikationsmöglichkeiten bis zu ausgestatteten 
Laboren. Der Verband vertritt in erster Linie die Interessen der Mitglieder gegenüber Öffentlichkeit, 
Politik und Wirtschaft. Darüber hinaus bietet er den Mitgliedern Erfahrungsaustausch, Know-how-
Vermittlung, Zugang zu nationalen und internationalen Netzwerken sowie weitere Vorteile und Un-
terstützung.

„Die BVIZ-Jahreskonferenz war eine super Veranstaltung, um gleichdenkende  
KollegInnen aus ganz Deutschland kennenzulernen“, schwärmt Nick Grossmann 
von der Wirtschaftsförderung Stadt Rastatt. Und Mark Behr vom Tempowerk 
Hamburg ergänzt: „Das Netzwerk im BVIZ ist sehr hilfreich bei vielen aktuellen 
Fragen, aber es lebt vom Willen zum Mitmachen.“

Bundesverband Deutscher Innovations-, Technologie- und Gründerzentren e.V. (BVIZ), Charlottenstraße 65, 10117 Berlin,  
Tel.: 030 3920 0581, Fax: -82 www.innovationszentren.de, Email: bviz@innovationszentren.deBVIZ
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Impulse für die Zukunft: Ergebnisse 
der BVIZ-Jahreskonferenz

Diese positiven Rückmeldungen Teilneh-
mer spiegeln die erfolgreiche Atmosphäre 
der diesjährigen BVIZ-Jahreskonferenz wi-
der, die vom 9. bis 10. September 2024 in 
Berlin-Buch stattfand. Unter dem Motto 
„Keine Angst vor Veränderungen“ disku-
tierten die Experten aus der Innovations-
branche über die Zukunft der Innovations-
zentren und die Herausforderungen der 
digitalen Transformation.

ZUKUNFTSFRAGEN UND  
BEST PRACTICES

Zukunftsforscher Kai Gondlach gab einen 
spannenden Ausblick auf die Auswirkun-
gen künstlicher Intelligenz auf die Arbeits-
welt. Darüber hinaus wurden Themen wie 
veränderte Förderlandschaften für Start-
ups und die Bedeutung der Zusammen
arbeit mit Universitäten und Forschungs-
einrichtungen diskutiert. In lebhaften Dis-
kussionen tauschten sich die Teilnehmer 

über neue Ansätze im Zentrumsbetrieb aus 
und präsentierten erfolgreiche Best-Prac-
tice-Beispiele.

CAMPUS BERLIN-BUCH  
ALS VORBILD

Der renommierte Campus Berlin-Buch bot 
den idealen Rahmen für die Konferenz. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhielten 
einen Einblick in die erfolgreiche Verbin-
dung von Spitzenforschung und Unterneh-
mensgründung. Die enge Zusammenarbeit 
zwischen Wissenschaft und Wirtschaft so-
wie die Schaffung eines attraktiven Arbeits-
umfeldes machen den Campus zu einem 
Vorbild für andere Standorte.

„Ich bin richtig inspiriert auf dem Weg 
nach Hause!“, schwärmt Julia Lüpfert vom 
TechnologieZentrumDresden. Die Konfe-
renz hat erneut gezeigt, wie wichtig der 
persönliche Austausch und das Networ-
king für die Innovationsbranche sind.

POSITIVE STIMMUNG  
UND AUSBLICK

Neben den fachlichen Diskussionen boten 
die Abendveranstaltungen zahlreiche Mög-
lichkeiten zum Networking und zum Aus-
tausch. Die Teilnehmer zeigten sich begeis-
tert von der Veranstaltung und freuen sich 
bereits auf die nächste Konferenz, die am 
29. und 30. September 2025 in Hannover 
stattfinden wird.

FAZIT

Die BVIZ-Jahreskonferenz 2024 war ein 
voller Erfolg. Sie hat gezeigt, dass Innova-
tionszentren eine wichtige Rolle bei der 
Gestaltung der Zukunft spielen. Durch den 
Austausch von Erfahrungen und Ideen 
können sie gemeinsam die Herausforde-
rungen der digitalen Transformation meis-
tern und optimale Rahmenbedingungen 
für Startups und Unternehmen schaffen.


